
Rede Johannes Waehneldt auf der Kundgebung am 
27.07.2024 in Bremen

Mein Thema heute ist die Verquickung von Propaganda, Regierungsnarrativen, 
Mainstream-Medien und ihr gezielter Missbrauch im Zusammenhang mit dem 
Massenmord in Gaza.

Doch ich möchte mit einer persönlichen Einleitung beginnen. Ich habe mir den Film 
„The Night Won‘t End“ auf Al Jazeera angesehen; er zeigt das schreckliche Schicksal 
von drei Familien ab dem 7.Oktober. Eine der Familien ist die von Hind Rajab. 
Studenten der Columbia University in Manhattan haben eine Halle nach ihr benannt – 
„Hinds Hall“ - der Titel von Macklemoores Song, den wir alle kennen!

Der Film: Unerträglich - ist der Hilferuf von Hinds Cousine an das Red Crescent - 
Schreie, Maschinengewehrfeuer, dann Stille. Jetzt kommt die Stimme der kleinen, 
völlig verängstigten Hind ans Telefon; sie spricht mit den Leuten von Red Crescent, 
während ein Panzer auf sie zurollt. Es ist dunkel, sie hat Angst, Angst vor dem Panzer, 
der immer größer wird - sie ist schwer verletzt, verliert Blut, alle anderen im Auto sind
tot. Während die Frau vom Red Crescent versucht, Hind zu beruhigen, holt sich ein 
Krankenwagen die Erlaubnis der IDF, um Hind auf einer abgestimmten Route zu 
retten und fährt los. Und jetzt passiert das Unfassbare: Als der Krankenwagen dort 
eintrifft, wird dieser von dem Panzer zerstört, beide Rettungskräfte sind sofort tot. 
Hind verblutet allein und hilflos!

https://www.aljazeera.com/program/fault-lines/2024/6/21/the-night-wont-end-bidens-war-on-gaza-2

https://www.aljazeera.com/news/2024/6/23/israeli-tank-fired-at-hind-rajab-family-car-from-metres-away-investigation

Shame on you!

Das ist kein Krieg, kein Kampf, schon gar keine Selbstverteidigung, sondern Mord!

Heimtückischer Mord, getragen von den niedrigsten Beweggründen, die man sich nur 
vorstellen kann. Es ist Grausamkeit und zynische Verachtung jeder menschlichen 
Regung. Dazu die industrielle kaltblütige Tötung durch die AI-Programme „Gospel“, 
„Lavender“ und „Where is Daddy“. Der Name „Where is Daddy“ ist an Zynismus 
nicht zu übertreffen, denn das Programm hat die Aufgabe, mutmaßliche Kämpfer 
zusammen mit ihren Familien auszulöschen. Where is Daddy!

Einerseits die seelenlose Vernichtung menschlichen Lebens gesteuert durch 
Computerprogramme, andererseits die hämischen, hasserfüllten Jubelschreie von IDF-
Rotten, wenn sie eine Schule, Universität, Moschee oder ein Krankenhaus sprengen. 
Alles gepostet auf Social Media!

Sprechen wir darüber, wie dieser bodenlose Hass erzeugt und gezielt in Stellung 
gebracht wird.



Kriege beginnen mit Lügen, und im Kriegszustand selbst degeneriert Information zu 
Propaganda, also auch wieder zur Unwahrheit. Wir erinnern uns: Der Tonkin-
Zwischenfall vor dem Vietnam-Krieg 1964, die Brutkastenlüge im ersten Golfkrieg 
1991, die vermeintlichen Massenvernichtungswaffen im Irak-Krieg 2003; die Liste 
lässt sich endlos fortsetzen.

Wir setzen sie fort, und zwar mit den Lügen um den 7. Oktober 2023, der Al-Aqsa 
Flood.

Nach dem Ausbruch der Al Quassam-Brigaden, Palästinensischer Islamischer Jihad 
und anderer Gruppierungen aus dem Gefängnis von Gaza ist eine Flut von 
Informationen über uns hereingeströmt. Da war die Rede von 40 enthaupteten Babies, 
von Babies in Backöfen, von Föten die Frauen aus dem Unterleib geschnitten wurden, 
von verbrannten und verkohlten Leichen und systematischen 
Massenvergewaltigungen. Und von dem Festival, wo junge Israelis unschuldig feierten
und dann gezielt brutal vergewaltigt, ermordet oder als Geisel genommen wurden.

Es gab dann eine Pressekonferenz der IDF, in denen einer Auswahl internationaler 
Journalisten gezielte Bilder des Grauens gezielt gezeigt wurden.

Und damit war das Fundament für rassistischen Hass gelegt: Yoaw Galant sprach von 
menschlichen Tieren, die kein Brot, kein Wasser, keinen Strom und keinen Treibstoff 
bekommen werden. Netanyahu verglich die Palästinenser mit den Amalek, - das ist die
alttestamentarische Geschichte, in der Gott den Israeliten befiehlt: Gehet hin und tötet 
alle Amalekiter, Männer, Frauen, alle Kinder und auch jedes Stück Vieh!

Weltweit wurde die propagandistisch verzerrte Darstellung des 7. Oktobers als 
Legitimation für die Vertreibung und Vernichtung der Palästinenser bewusst 
instrumentalisiert. Ein Volk - reduziert auf Untermenschen und Monster, das man mit 
Bombenteppichen, Hungersnöten und Seuchen auslöschen muss.

Doch es gibt Stimmen, die dieser Propaganda entschlossen entgegentreten.

The Grayzone und Electronic Intifada haben früh aufgedeckt, dass enthauptete oder 
verbrannte Babies reine Erfindungen der IDF-Propaganda waren. Weiterhin hat eine 
UN-Untersuchung keinerlei Beweise für systematische Vergewaltigungen und 
Verstümmelungen finden können.

https://www.un.org/sexualviolenceinconflict/wp-content/uploads/2024/03/report/mission-report-official-visit-of-the-office-of-the-srsg-svc-to-
israel-and-the-occupied-west-bank-29-january-14-february-2024/20240304-Israel-oWB-CRSV-report.pdf

Der Recherche von Electronic Intifada und Haaretz verdanken wir die Erkenntnis, dass
die Hamas von dem Nova Festival im Vorfeld nichts wissen konnte. Es wurde kurz 
vorher dorthin verlegt und, - das ist wichtig - der Samstag wurde als Verlängerung 
spontan beschlossen. Das belegt, dass die Hamas nichts von dem, was auf dem 
Festival geschehen ist, vorher geplant hat.

https://www.haaretz.com/israel-news/2023-11-18/ty-article/.premium/israeli-security-establishment-hamas-likely-didnt-have-prior-
knowledge-of-nova-festival/0000018b-e2ee-d168-a3ef-f7fe8ca20000



https://www.youtube.com/watch?v=G8PWUAtGIBo

Scott Ritters Analyse der Al-Aqsa Flood rückt diese in ein ganz anderes Licht. In 
seiner ihm eigenen Art spricht er von der „erfolgreichsten Militäraktion dieses 
Jahrhunderts“. Mit dem primären Ziel, in israelisches Territorium einzudringen und so 
viele Geiseln wie möglich nach Gaza zu entführen.

https://johnmenadue.com/the-october-7-hamas-assault-on-israel-the-most-successful-military-raid-of-this-century/

Damit kommen wir zum nächsten Punkt: Alle eben genannten Plattformen haben die 
Existenz und Inkraftsetzung der sogenannten Hannibal-Direktive am 7. Oktober 
nachgewiesen. Die Hannibal-Direktive besagt, dass wenn einem israelischen Soldaten 
droht, als Geisel in die Hände einer feindlichen Einheit zu geraten, die IDF ihn töten 
darf. 2006 hatte die Hamas den Soldaten Gilad Schalit als Geisel genommen - er kam 
erst fünf Jahre später gegen den Austausch von über 1000! palästinensischen Geiseln 
frei - Ein Mann gegen 1000! Man stelle sich jetzt vor, welches Druckmittel 250 oder 
noch viel mehr Geiseln für Israel ausmachen.

https://de.wikipedia.org/wiki/Gilad_Schalit

Deshalb hat Israel die Hannibal-Direktive an diesem Tag auf alle potentiellen Geiseln 
ausgeweitet, mit dem Befehl, dass niemand nach Gaza gelangen darf, ganz gleich, ob 
Palästinenser oder Israeli. Damit wurde der gesamte Bereich nördlich vor Gaza zur 
Todeszone, Apache-Hubschrauber schossen Hellfire-Raketen in fliehende Autos, 
Merkawa-Panzer zerlegten gesamte Gebäude in den Kibbuzim, IDF-Einheiten 
erschossen gemischte Gruppen in Häuserkämpfen. Das erklärt die völlig verbogenen 
70 Fahrzeuge, bis zur Unkenntlichkeit verkohlte Leichen und völlig zerstörte Gebäude.
Die leichten Waffen der Hamas können das nicht angerichtet haben.

https://www.haaretz.com/israel-news/2024-07-07/ty-article-magazine/.premium/idf-ordered-hannibal-directive-on-october-7-to-prevent-
hamas-taking-soldiers-captive/00000190-89a2-d776-a3b1-fdbe45520000

https://www.youtube.com/watch?v=d0gECjlpXF8

https://www.youtube.com/watch?v=4Lrytl33_2s

Es steht außer Zweifel, dass es unter den Opfern der Hamas auch Zivilisten gab. Es 
wäre auch naiv, anzunehmen, dass es ihrerseits keine Grausamkeiten gegeben hätte.
Es ist derzeit sinnlos, zu spekulieren, wie viele Opfer auf welches Konto gehen.

Aber: In Kombination der Hannibal Direktive mit „Friendly fire“ hat die IDF eine 
wirklich signifikante Zahl eigener Soldaten und eigener Zivilisten getötet. Der 7. 
Oktober ist also nicht so verlaufen, wie Mainstream-Medien uns das weismachen 
wollen. Und es zeigt, dass Israel das Leben ihrer eigenen Bürger nichts wert ist, wenn 
es seine zionistischen Interessen durchsetzt. Das gilt leider auch für die israelischen 
Geiseln, die sich jetzt noch in Gaza befinden.

Über all das lesen wir nichts, aber auch gar nichts in unseren Medien; und der 
unfassbare Schaden, den diese Propaganda angerichtet hat, lässt sich niemals wieder 
rückgängig machen. Zehntausende - vielleicht Hunderttausende Menschenleben sind 



unwiederbringlich verloren. Und die Medien des kollektiven Westens tragen eine 
schwere Mitschuld daran!

Und es wird sehr lange dauern, bis die Wahrheit vollständig ans Licht kommen wird.

Zum Schluss trete ich dem Mainstream-Narrativ bewusst provokativ entgegen:

Das Völkerrecht spricht einer unterdrückten Gruppe ausdrücklich das Recht auf 
bewaffneten Widerstand zu. Wird damit aus dem „grausamen Akt des Hamas-Terrors“ 
ein „legitimer Akt des Widerstands?“
Dafür spricht einiges, wenn nicht sogar vieles!

Auf der anderen Seite: Das Völkerrecht spricht einem dauerhaften Unterdrücker und 
Besatzer das Recht auf Notwehr ab. Ist das, was wir seit 10 Monaten in Gaza sehen, 
Notwehr?

https://www.trtdeutsch.com/meinung/es-gibt-kein-selbstverteidigungsrecht-fur-besatzer-5447415

Nein, es ist Terror! Ein bislang ungekanntes Ausmaß von Terror gegen ein, seit über 
einem Jahrhundert, benachteiligtes, unterdrücktes, vertriebenes und geschundenes 
Volk! 

Gaza ist ein neuer Holocaust! Es ist der Holocaust unserer Zeit. Und wo sind jetzt all 
die Stimmen, die sonst immer „Nie wieder“ rufen? Ich höre sie nicht!

Genauso verlogen ist die durch die deutsche „Staatsräson“ gerechtfertigte 
Komplizenschaft mit dem Terror-Staat Israel. Deutschland ist nach den USA 
zweitgrößter Waffenlieferant. Unsere Regierung trägt eindeutig Schuld an der 
Vernichtung unschuldigen Lebens, in der Mehrheit Frauen und Kinder. An ihren 
Händen klebt Blut!

Mit Blick auf die von 1948 bis heute andauernde Nakba kann ich zu keinem anderen 
Schluss kommen, als dass es die Absicht Israels ist, alle Palästinenser aus Gaza und 
der Westbank zu vertreiben. Mit voller Rückendeckung der USA, Deutschlands und 
großen Teilen des kollektiven Westens! Ethnische Säuberung „From the River to the 
Sea”!

Das darf nicht geschehen! Dem müssen alle entschieden entgegentreten. Dieser Plan 
muss durchkreuzt werden!
 
Wir stehen heute hier, ihr steht heute hier, um alles, wirklich alles dafür zu tun.

Ceasefire Now!
Free Palestine!


